
Beschlussvorschlag

1. Für den im beiliegenden Lageplan vom 21.07.2026 dargestellten Bereich wird die Aufstellung einer

Einbeziehungssatzung für das Gebiet „Lagerplatz / Gewerbefläche Lüsse, Flurstück Nr. 3392/5

(Teilfläche)“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB beschlossen.

2. Der Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates wird öffentlich bekannt gemacht.

3. Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Lagerplatz / Gewerbefläche Lüsse, Flurstück Nr. 3392/5

(Teilfläche)“ vom 21.07.2026 des Ing. Büros WASSERMÜLLER ULM GmbH wird gebilligt und die

Auslegung beschlossen.

4. Die Verwaltung wird beauftragt die Auslegung der Unterlagen bekannt zu machen sowie die

förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 2

BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
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Geschäftszeichen

Vorberatung Technischer Ausschuss öffentlich Sitzung am 29.06.2026
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BV 083/2026

Betreff: Aufstellung einer Einbeziehungssatzung für das Gebiet „Lagerplatz /
Gewerbefläche Lüsse, Flurstück Nr. 3392/5 (Teilfläche)„ in Erbach

Anlagen: Anlage 1 - Lageplan zum Aufstellungsbeschluss vom 21.07.2026
Anlage 2 - Zeichnerischer Teil
Anlage 3 - Textliche Festsetzungen
Anlage 4 - Begründung
Anlage 5 - Eingriffs-Ausgleichsbilanz
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1. Finanzielle Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen: ja nein

Auswirkungen auf den Stellenplan: ja nein

2. Sachdarstellung

Städtebauliche Begründung, Ziel und Zweck der Planung

Die Stadt Erbach benötigt kurzfristig einen neuen Lagerplatz zur Zwischenlagerung von Material für den

Bauhof. Der bisherige Lagerplatz am Umspannwerk wird als Lagerplatz für den umfangreichen Ausbau

des Umspannwerks benötigt, welches von überregionaler Bedeutung ist, um die Energiewende

voranzutreiben.

Dieser Lagerplatz steht der Stadt nicht mehr zur Verfügung, weshalb im Anschluss an das Gewerbegebiet

„Lüsse“ ein neuer Lagerplatz geplant werden soll.

Aufgrund einer wirtschaftlichen Erschließung des Lagerplatzes wird in diesem Zuge in kleinem Umfang

eine weitere Gewerbefläche geplant. Eine Anbindung kann nur über die bestehende Wendeschleife mit

einer neu geplanten Straße erfolgen. Im Sinne einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und

zukünftig sinnvollen Weiterentwicklung Richtung Norden soll die neu geplante Straße beidseitig bebaut

werden. Langfristig soll das Gewerbegebiet weiter Richtung Norden fortgeführt werden.

Die Brachfläche, die den nördlichen Rand des aktuellen Gewerbegebietes abgrenzt, wird in Hinblick auf

die zukünftige Entwicklung Richtung Norden verlegt, sodass die geplante Gewerbefläche direkt an die

bestehende Gewerbefläche anschließt.

Das Plangebiet liegt auf einem Teil des Flurstücks 3392/5 sowie Teile des Flurstücks 3392/13. Der

Geltungsbereich umfasst eine Größe von 0,96 ha.

Das Plangebiet wird im wirksamen Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverband Ulm zu einem

kleinen Teil als Gewerbegebiet und ansonsten als landwirtschaftliche Fläche dargestellt. Die vorliegende

Planung kann nicht aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden.

Die Einbeziehungssatzung wird im vereinfachten Verfahren erstellt. Somit bedarf es vorliegend keinem

Änderungsverfahren des Flächennutzungsplanes. Die Anpassung erfolgt im Radierverfahren.

Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung wird eine Einbeziehungssatzung für das

Gebiet „Lagerplatz/Gewerbefläche Lüsse“ aufgestellt. Die Einbeziehungssatzung wird im vereinfachten

Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.

Hinweis: Der artenschutzrechtliche Kurzbericht wird zur Gemeinderatssitzung nachgereicht
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Verfahrensstand:

Mit dem Aufstellungsbeschluss wird das Verfahren eingeleitet. Mit dem Entwurf wird die förmliche

Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher Belange durchgeführt.


